Regierungs-Hlatt
(Brnf;l;?r;;gtl]um
Sadfen - Weimar - Cijenad.

Rummer 20. Rei l]l?uj - o .7’).76cpmniber 1890.

Jnhatt: M i 1 g, beteejiend b ver ii an die Mitglicder ded iiber das Statut
Der Ber flalt mit dem Sige ju Weimar becathenden Ansidufics
fiiv thre Theitmabme an diejen Berathunqen, St bai

einec einfadyen Abgabe yur Vecbaudstajic der

tefjend,  Seite 136, — Dinifierial - Belanutmady

Attien- Gefellichat , Al

Sild

> Rindviehbefiver 28 Grefherzogihums bee

edbfel in der Hanptagentur der Verfiernngds

6. — Minijter fauntmadung, vic Julajjung

tevs Audjtener 31 La(\s\uhc jum Ger
¥t

iz g Bertin b,

{déftsbetcied i Grogherzogthum betrefient,
Des § 27 der Bahnowdwang fiiv deutiche Giienbahuen untergeondueter Bedeutung vom l’ Juni 1878
betrefiend, Seite 137. — Jeidnip and dem N W dem € il vag
Dentfdye Neid),

Miniftevial-Bebanntmacdbungen.
[76) 1. Auf Grund der §§ 57 Ubjay 2 und 64 Jiffer 4 des Reidysgefetes,
betveffend die Juvaliditdtd- und Altevdverfidherung, vom 22. Juni 1889, wird
bievdurd) Folgended beftimmt:

Die Mitglieder ded iiber dag Statut bder gemeinfamen Thiivingifden
Berfidherungdanftalt mit dem Sige su Weimar bevathenden Anusfdpufjes er-
balten af8 Bergiitung fiiv ihve Theiluahme an diefen Bevathungen Crfafs
von Tage: und Nadytgeldern fowie Reifetoften nad) Mafgabe bdevjenigen Be-
ftimmungen, weldye in dem Gefete iiber dasd RKoftemwefen in Gerid)tds und
Berwaltungsfadjent ded Grofhersogthums vom 5. Jamtar 1887 — vpergl.
insbefondeve § 103 3iffer V. bdiefes Gefetses — fiix Mitglieder dev Ber
sitdausfdyitfie, weldye in befondbevem Auftvage veifen, enthalten find.

Die gleide BVergiitung erhalten aud) diejenigen Mitglieder bes Ans-
fduffes, weldie am Orte ded Bufammentretend defjelben ihren BWohnfig haben.

Weimar, den 26. Auguft 1890.

Srofbergoglid Sadfifhes Staats-Minifterium,
v. Grog.
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	[76] Ministerial-Bekanntmachung, betreffend Feststellung der Vergütung an die Mitglieder des über das Statut der gemeinsamen Thüringischen Versicherungsanstalt mit dem Sitze zu Weimar beratenden Ausschusses für ihre Theilnahme an diesen Berathungen.

